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Morgner macht’s möglich!
Telefon 09561-29774

Do.: Kalbsbraten mit Klößen und Salat 6.50
Schweinebraten mit Klößen und Kraut 5.95

Fr.: Spanferkel, Biersoße, Kraut und Brot 5.50
Einmarinierte Heringe mit Kartoffeln 4.50

Sa.: 3 Schinkenröllchen mit buntem Salat 4.99
Leberknödelsuppe mit buntem Gemüse 4.00

Ab 27. Januar 2020
Mo.: Putengeschnetzeltes mit Reis und kl. Salat 4.99

Rahmschnitzel mit Kroketten und Salat 4.99
Di.: Hackbraten, Zwiebel, Stampf und Salat 4.99

Leber, Zwiebeln, Stampf und kl. Salat 4.99
Mi.: Spaghetti Bolognese mit kl. Salat 4.99

Hausgem. Kartoffelpuffer mit echtem Lachs 4.99

Burgunderbraten vom Rind in Rotwein
Florenzer Pfannensteak
Schweineschnitzel a.d. Oberschale
Grobe Braunschweiger
Kolbaz mit Käse 100 g1.09

Spezialitäten der Woche:
Coburger Fettmettwurst

Frischkäse mit echtem Lachs
Montag ab 11.00 Uhr: Frischer Spint u. frische Rot- u. Leberwürstchen

„Heiße Theke“
Freitag (ab 11.30 Uhr)

1½ Schaschlik
mit Brötchen (bitte vorbestellen)4,20 €

Party-Service
7Tage in derWoche
Ladenöffnungszeiten:
Montag–Freitag 6.00 –18.00 Uhr
Samstag 6.00 –12.30 Uhr

www.landmetzgerei-koehler.com
Telefon 09565/6396

Pfeffer-Rahmbraten 1 kg10,99
das Fleisch hierfür stammt vom Bullen des
Landwirts Peter Bleitner aus Buch am Forst

Rinder-Steaks 1kg18,99
natur und mariniert

Schlemmerpfanne 1 kg9,99
„Rouladengeschmack“

Gulasch, gemischt 1 kg7,99
betont mager

Gutshof Leberwurst 100 g0,99
für die Brotzeit

Nürnberger Stadtwurst 100 g0,99
auch warm ein Genuss

Wurst-Salat 100 g0,99
frisch aus Köhlers Salatküche

Hotel · Restaurant · Café · Tanztenne

„Sonnenblick“
Schwabthal · 96231 Bad Staffelstein
Tel. 0 95 73/92 40 · Fax 0 95 73/313 89

Faschingsauftakt
Donnerstag:

„Wir sind wir“
Freitag und Samstag:

„California“
SonntagTanztee
mit Kuchenbuffet

PROGRAMM v. Do, 23.01. bis Mi, 29.01.

HAHNWEG 2 · 96450 COBURG ·WWW.UTOPOLIS-COBURG.COM
RESERVIERUNG: 0 95 61 / 23 90-51 · PROGRAMM-ANSAGE: 0 95 61 / 23 90-52

Kassenzeiten: DO: 16.00 Uhr - 21.00 Uhr FR + SA: 14.00 Uhr - 23.00 Uhr
SO + DI: 14.00 Uhr - 21.00 Uhr MO +MI: 16.00 Uhr - 21.00 Uhr

DAS PERFEKTE GEHEIMNIS6
TÄGL.: 19.50 Uhr (außer Mi) FR/SA : 22.40 Uhr

120 Min. / ab 12

DAS GEHEIME LEBEN DER BÄUME7
TÄGL.: 17.00 Uhr

101 Min. / ab 0

THE GRUDGE8
FR/SA : 22.40 Uhr

94 Min. / ab 16

DIE EISKÖNIGIN 2 (3D)4
FR / SA / SO/DI : 14.20 Uhr TÄGL.: 17.00 Uhr

103 Min. / ab 0

SPIONE UNDERCOVER (3D)3
FR / SA / SO/DI : 14.30 Uhr

102 Min. / ab 6

BAD BOYS FOR LIFE2
FR / SA / SO/DI : 14.20 Uhr TÄGL.: 16.50 / 19.45 Uhr FR/SA : 22.30 Uhr

124 Min. / ab 16

DER KLEINE RABE SOCKE - SUCHE NACH DEM VERL. SCHATZ2
FR / SA / SO/DI : 14.20 Uhr 73 Min. / ab 0
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JUMANJI: THE NEXT LEVEL (3D)1
FR / SA / SO/DI : 14.20 TÄGL.: 19.50 Uhr (außer Di) FR/SA : 22.40 Uhr

124 Min. / ab 12

LATTE IGEL & DER MAGISCHE WASSERSTEIN9
FR / SA / SO/DI : 14.30 Uhr

82 Min. / ab 0

N
EU

DIE HOCHZEIT5
FR / SA / SO/DI : 14.20 Uhr TÄGL.: 17.00 / 20.00 Uhr FR/SA : 22.30 Uhr

119 Min. / ab 12

N
EU

JOJO RABBIT7
TÄGL.: 17.00 Uhr / 20.00 Uhr FR/SA : 22.40 Uhr

108 Min. / ab 12

N
EU

DIE WOLF-GÄNG5
FR / SA / SO/DI : 14.30 Uhr TÄGL.: 17.10 Uhr

97 Min. / ab 6

N
EU

KNIVES OUT - MORD IST FAMILIENSACHE8
TÄGL.: 19.50 Uhr FR/SA : 22.30 Uhr

131 Min. / ab 12

STARWARS 9: DER AUFSTIEG SKYWALKERS (3D)4
TÄGL.: 16.30 Uhr / 19.40 Uhr (außer Mo) FR/SA : 22.30 Uhr

ab 12 /
142 Min.

19173
TÄGL.: 16.50 Uhr / 19.50 Uhr FR/SA : 22.40 Uhr

119 Min. / ab 12

LINDENBERG! MACH DEIN DING9
TÄGL.: 16.45 Uhr / 19.45 Uhr

135 Min. / ab 12

VIER ZAUBERHAFTE SCHWESTERN7
FR / SA / SO/DI : 14.30 Uhr

97 Min. / ab 0

SPECIALS · SPECIALS · SPECIALS · SPECIALS

VHS-FILM: ES HÄTTE SCHLIMMER KOMMEN KÖNNEN - MARIO ADORF
DI, 28. 01. - 20.15 Uhr / MI, 29. 01. - 20.15 Uhr 103 Min. / ab 12

DI/MI

V
H
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MET-OPERA live im KINO: PORGY AND BESS
SA, 01. 02. -19.00 Uhr (Einlass 18.30 Uhr) bis ca. 22.30 Uhr / 1 Pause Eintritt: 32 €
SA

M
ET

SNEAK-PREVIEW: „DENN SIE WISSEN NICHT, WAS SIE SEHEN“
MO, 27. 01. - 20.15 Uhr / SONDER-PREIS: NUR 5,00 EUR!
MO

SN
E

www.weisser-ring.de

Gefährde Dich nicht selbst.
Kümmere Dich um das Opfer.
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Kurz notiert

Messgerät der Polizei
wurde verstellt
Coburg — BeieinerGeschwindig-
keitsmessung der Verkehrspoli-
zei Coburg am Mittwochvormit-
tag an der Stadtautobahn im Be-
reich der Frankenbrücke wurde
ein Messgerät so verändert, dass
es keine Messwerte mehr anzeig-
te. Das neue Einseitensensor-
messgerät mit kompletter
WLAN-Anbindung war in einer
Einbuchtung neben dem dorti-
gen Gehweg aufgestellt. Gegen
9.30 Uhr wurde der Messbeamte
durch das Gerät wegen einer Stö-
rung alarmiert. Der Beamte
stellte fest, dass das Messgerät
nun quer zur Fahrbahn stand
und dadurch keine Messungen
des fließenden Verkehrs mehr
möglich waren. Im Umkreis des
Messgerätes befand sich zu die-
sem Zeitpunkt eine Personen-
gruppe, aus der sich eine Person
verdächtig machte. Gegen diese
Person wurde ein Strafverfahren
eingeleitet. pol

Musikpremiere im
Schnürs-Pavillon
Coburg — Die Ernst-Albertiner-
Band gibt am kommenden
Samstag, 25. Januar, ihr Debüt.
Es sind größtenteils Schüler am
Gymnasium Albertinum. Sie
spielen Stücke aus den Bereichen
Rock und Jazz. Das Konzert be-
ginnt um 18.30 Uhr (Einlass: 18
Uhr) und findet in den Räumen
der Schülerverbindung Ernesto-
Albertina im Schnürs-Pavillon
am Coburger Adamiberg statt.
Der Eintritt ist frei. red

VON UNSEREM MITARBEITER MARTIN KOCH

Coburg — Diakon Bastian Scho-
ber ist am Dienstag in der Cobur-
ger Heilig-Kreuz-Kirche als
neuer geschäftsführender Deka-
natsjugendreferent in sein Amt

eingeführt worden. Der 1985 in
Neustadt geborene Geistliche be-
tritt kein Neuland in der Region.
Er war unter anderem schon in
der Johanneskirchengemeinde
Hut/Wüstenahorn tätig. Dort
engagierte er sich auch im Quar-
tiersmanagement der sozialen
Stadt Wüstenahorn.

Schober war auch Mitarbeiter
in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Ebersdorf/Frohnlach.
Weiterhin ist er SPD-Stadtrat in
seiner Heimatstadt Neustadt bei
Coburg. Er ist Jugendbeauftrag-
ter der Stadt Neustadt, unabhän-
gig von seinen kirchlichen Äm-
tern. Der begeisterte Fußball-
spieler war bis vor kurzem auch
noch Vorsitzender des TSSV
Fürth am Berg.

Dekan Andreas Kleefeld sagte
in seiner Einführungsansprache:
„Wir brauchen Menschen, die
sich mit jugendlicher Leiden-
schaft, aber auch aus der Freiheit

heraus, zu der uns Christus be-
freit hat, in den Dienst der Jugend
stellen, sie begleiten, ihr Räume
zur Entfaltung schenken, in de-
nen sie sich ausprobieren kön-
nen.“ Kleefeld sagte, es sei not-
wendig, der Jugend zuzuspre-
chen, „dass sie auch mal nicht
funktionieren muss, und ihr den
Horizont der Freiheit öffnen“.

Bastian Schober erinnerte an
seine Ordination zum Diakon im
Jahr 2014. Damit sei er auch zur
öffentlichen Wortverkündigung

und zur Sakramentsverwaltung
berufen. Als Geschäftsführer der
Evangelischen Jugend – in Co-
burg spricht man gern von der
Ejott –, sei er vor allem mit den
Arbeitsfeldern Verband, Ge-
meinwesen und Schule befasst.

Die Amtseinführung nahmen
Dekan Kleefeld und Diakon
Franz Schön als Vertreter der
Rummelsberger Bruderschaft
vor. Weiter begrüßten Dekanats-
jugendpfarrerin Beate Stark, Co-
burgs Dritter Bürgermeister

Thomas Nowak und Pastoralre-
ferent Ralph Walta von der ka-
tholischen Pfarrgemeinde St.
Augustin Diakon Schober im
neuen Dienst.

Seine Heimatstadt Neustadt
war mit allen drei Bürgermeis-
tern – OB Frank Rebhan, Elke
Protzmann und Martin Stingl –
beim Einführungsgottesdienst
vertreten, ebenso waren der Rö-
dentaler Bürgermeister Marco
Steiner und Landrat Sebastian
Straubel anwesend.

„Wir brauchen
Menschen, die sich mit
jugendlicher
Leidenschaft in den
Dienst der Jugend
stellen, sie begleiten,
ihr Räume zur
Entfaltung schenken.“

Diakon Bastian Schober wurde am Montag in der Heilig-Kreuz-Kirche von Dekan Andreas Kleefeld (Mitte)
und Diakon Franz K. Schön (rechts) in sein Amt als Dekanatsjugendreferent eingeführt. Foto: Martin Koch

ANDREAS KLEEFELD
Dekan

EINFÜHRUNG Bastian Schober kümmert sich um
die jungen evangelischen Christen im Dekanat.
Der gebürtige Neustadter war unter anderem
schon in Wüstenahorn tätig.

Verkündiger,
Begleiter und
Fürsprecher


